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ÜBERBLICK

Highlights

ÿ  Höchster Quartalsumsatz der Geschichte 

ÿ  Wachstum gegenüber Vorquartal und Vorjahresquartal 

ÿ  Neuer CFO Nicolaus Graf von Luckner 

ÿ  8-Zoll Produktionsanlauf in Duisburg gemäß Plan

Kennzahlen

in Millionen Euro oder Prozent, wenn nicht 
anders angegeben 1.4. – 30.6.2006 1.4. – 30.6.2005 Veränderung 1.1. - 31.3.2006 Veränderung

Umsatz 39,5 38,3 3,2% 37,6 5,2%

Halbleiter 36,9 36,1 2,0% 35,0 5,2%

Mikromechanik 2,7 2,2 21,7% 2,5 4,6%

Bruttoergebnis 17,8 19,4 – 8,3% 16,9 5,5%

in Prozent vom Umsatz 45,1% 50,8% 45,0%

F&E-Aufwendungen 7,2 7,1 2,3% 7,4 – 2,2%

in Prozent vom Umsatz 18,3% 18,5% 19,7%

Betriebsergebnis 4,8 6,8 – 29,9% 3,6 32,5%

in Prozent vom Umsatz 12,0% 17,7% 9,6%

EBIT 4,4 6,8 – 35,4% 3,6 22,7%

in Prozent vom Umsatz 11,2% 17,9% 9,6%

Periodenüberschuss 2,6 3,6 – 29,8% 1,8 41,1%

in Prozent vom Umsatz 6,5% 9,5% 4,8%

Ergebnis je Aktie in Euro 0,13 0,19 – 30,2% 0,09 41,1%

Operativer Cash Flow 5,1 7,0 – 27,4% 5,4 – 6,2%

Investitionen in das Anlagevermögen 6,6 10,1 – 35,0% 7,5 – 12,1%

in Prozent vom Umsatz 16,6% 26,3% 19,8%

in Millionen Euro oder Prozent, wenn nicht 
anders angegeben 30.6.2006 31.12.2005 Veränderung

Eigenkapital 146,7 144,3 1,7%

in Prozent der Bilanzsumme 62,1% 60,9%

Mitarbeiter (Stichtag) 1.107 1.050 5,4%
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UNTERNEHMENSENTWICKLUNG

Umsatzentwicklung und Auftragslage

Der Umsatz im abgelaufenen zweiten Quartal 2006 ist mit 39,5 Millionen Euro der höchste in der 
Geschichte der ELMOS. Die Erlöse überstiegen sowohl den Wert des Vorjahresquartals (+3,2 Pro-
zent) als auch die des ersten Quartals 2006 (+5,2 Prozent), somit hat sich der Umsatz nach dem 
Einbruch im dritten Quartal 2005 kontinuierlich verbessert. Auf Halbjahressicht ist der Konzer-
numsatz im ersten Halbjahr 2006 im Vergleich zum sehr starken Vorjahreszeitraum um 1,0 Prozent 
auf 77,1 Millionen Euro gewachsen.  

Regional ist insbesondere der positive Anstieg in den USA auf Halbjahressicht hervorzuheben. Hier 
stieg der Umsatz um 11,5 Prozent. Die außerordentliche Veränderung in sonstigen Ländern ist auf 
den Wechsel einzelner Lieferadressen der Kunden zurückzuführen.  

Region
1.1. – 30.6.2006

Tausend Euro
in Prozent 

vom Umsatz
1.1. – 30.6.2005

Tausend Euro
in Prozent 

vom Umsatz Veränderung

Deutschland 27.601 35,8% 28.528 37,4% – 3,3%

Sonstige EU-Länder 30.243 39,2% 32.287 42,3% – 6,3%

USA 12.489 16,2% 11.200 14,7% 11,5%

Sonstige 6.747 8,8% 4.301 5,6% 56,9%

Konzernumsatz 77.079 100,0% 76.316 100,0% 1,0%

Der Auftragseingang in der ersten Jahreshälfte hat sich zufriedenstellend entwickelt. Während 
das erste Quartal 2006 einen sehr starken Auftragseingang mit einem Book-to-Bill Verhältnis von 
deutlich über eins zu verzeichnen hatte, lag dieses Verhältnis im zweiten Quartal 2006 weiter bei  
leicht über eins. 

Ertragslage

Die Bruttomarge hat sich im Vergleich zum ersten Quartal 2006 leicht auf 45,1 Prozent verbes-
sert. Aufgrund der im zweiten Quartal 2006 fortgeführten Produktionsvorbereitungen am neuen 
Standort Duisburg ist die Marge im Jahresvergleich weiter unter Druck. So ist das Bruttoergebnis 
im Vergleich zum zweiten Quartal 2005 von 19,4 Millionen Euro um 8,3 Prozent auf 17,8 Millionen 
Euro gesunken. 

Im Halbjahresvergleich ist die Bruttomarge von 50,3 Prozent auf 45,1 Prozent gefallen. Das Brutto-
ergebnis des Halbleiterbereichs sank um 9,2 Prozent, während das des Mikromechanikbereichs um 
18,7 Prozent im Vergleich zum ersten Halbjahr 2005 zurückgegangen ist. Die wesentlich niedrigere 
Bruttomarge im Bereich Mikromechanik erklärt sich durch die Vorbereitung auf den Produktions-
anlauf von Mikrosystemprojekten, wie beispielsweise ein Produkt zur Steuerung eines Airbags.  

Die Aufwendungen für Forschung und Entwicklung liegen im zweiten Quartal 2006 bei 18,3 Pro-
zent des Umsatzes leicht unter dem Wert des Vorjahresquartals von 18,5 Prozent, absolut gesehen 
sind die Aufwendungen von 7,1 Millionen Euro auf 7,2 Millionen Euro gestiegen. Der Rückgang von 
7,4 Millionen Euro bzw. 19,7 Prozent des Umsatzes im ersten Quartal 2006 auf 7,2 Millionen Euro 
bzw. 18,3 Prozent im Berichtsquartal ist auf ein geringeres Volumen an externen Entwicklungsar-
beiten zurückzuführen.  

Umsatz nach Regionen 1. Halbjahr 2006

Sonstige EU-Länder
USA 
Sonstige 
Deutschland 
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UNTERNEHMENSENTWICKLUNG

Die Vertriebskosten sind im Vergleich zum ersten Quartal 2006 unverändert auf einem Niveau 
von 6,2 Prozent vom Umsatz verblieben. Auch im Vergleich zum ersten Halbjahr 2005 sind die Ver-
triebskosten in Relation zum Umsatz mit 6,2 Prozent in etwa stabil (1. Halbjahr 2005: 6,0 Prozent). 
Die Aufwendungen für Allgemeine Verwaltung liegen mit 3,4 Millionen Euro im zweiten Quartal 
2006 und 7,0 Millionen Euro im ersten Halbjahr 2006 leicht oberhalb der entsprechenden Vorjah-
reswerte. 

Das Betriebsergebnis des zweiten Quartals 2006 liegt mit 4,8 Millionen Euro zwar unter dem ent-
sprechenden Vorjahreswert (2. Quartal 2005: 6,8 Millionen Euro), jedoch aufgrund der im Ver-
gleich zum ersten Quartal 2006 im Wesentlichen gleich gehaltenen Aufwendungen für Forschung 
und Entwicklung, Vertrieb und Verwaltung deutlich oberhalb des Vorquartals. Hier betrug das Be-
triebsergebnis 3,6 Millionen Euro. Die Betriebsergebnismarge im zweiten Quartal 2006 erreich-
te 12,0 Prozent im Vergleich zu 9,6 Prozent im ersten Quartal 2006 und zu 17,7 Prozent im zweiten 
Quartal 2005. 

Die EBIT-Marge erreichte mit 11,2 Prozent ebenfalls einen im Vergleich zum ersten Quartal 2006 
(9,6 Prozent) höheren Wert. Höhere sonstige betriebliche Aufwendungen und höhere Wechsel-
kursverluste erklären die Differenz zwischen Betriebsergebnis und EBIT-Marge. 

Aufgrund von leicht niedrigeren Zinsen und Steuern gegenüber dem Vorquartal schlägt sich die 
Verbesserung der EBIT-Marge sogar etwas stärker im Nettoergebnis nieder. So erreichte das Net-
toergebnis im zweiten Quartal 2006 einen Wert von 2,6 Millionen Euro, resultierend in 0,13 Euro 
Gewinn pro Aktie. Zum Vergleich: Der Gewinn pro Aktie betrug im ersten Quartal 2006 0,09 Euro, 
im zweiten Quartal 2005 0,19 Euro. Somit stieg der Gewinn pro Aktie im zweiten Quartal 2006 um 
41,1 Prozent im Vergleich zum Vorquartal. 

Finanz- und Vermögenslage

Im ersten Halbjahr 2006 wurden 10,5 Millionen Cash aus der operativen Tätigkeit generiert. Somit 
konnte der Liquiditätsbedarf für die Investitionen, abzüglich der bereits getätigten Sale and Lease-
Back Geschäfte, gedeckt werden. Insgesamt konnte die Liquiditätsbindung aus dem Umlaufver-
mögen verbessert werden. 

Die Investitionen in Sachanlagen im zweiten Quartal 2006 betrugen 6,6 Millionen Euro. Die größ-
ten Positionen entfielen auf Backend-Maschinen für 2,3 Millionen Euro, Investitionen für den neu-
en Produktionsstandort Duisburg ebenfalls in Höhe von 2,3 Millionen Euro sowie Investitionen bei 
der Tochtergesellschaft SMI von 0,6 Millionen Euro. Die Investitionen in zur Veräußerung gehal-
tene langfristige Vermögenswerte in Höhe von 5,0 Millionen Euro beziehen sich zum Großteil auf 
Vorleistungen für den Ausbau der Produktionsstätte in Dortmund. 

Der Cash Flow aus der Investitionstätigkeit im ersten Halbjahr 2006 in Höhe von negativen 9,0 
Millionen Euro resultierte somit in einen Free Cash Flow von 1,4 Millionen Euro, welcher im We-
sentlichen zur Rückführung von kurz- und langfristigen Verbindlichkeiten genutzt wurden. Die 
Zahlungsmittel betrugen am 30. Juni 2006 8,5 Millionen Euro und reduzierten sich damit um 2,2 
Millionen Euro im Vergleich zum 31. März 2006. Wir erwarten den Abschluss von weiteren Sale and 
Lease-Back Transaktionen im Laufe dieses Jahres.
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AUSBLICK

Im Vergleich zum Jahresende 2005 ist die Bilanzsumme nahezu unverändert bei 236,2 Millionen 
Euro geblieben (31.12.2005: 237,0 Millionen Euro). 

Ausblick

Aufgrund der kontinuierlichen Aufwärtsentwicklung in den letzten Quartalen hält ELMOS an den 
bekannten Jahreszielen fest; das heißt, mindestens 10% Umsatzwachstum bei einer Bruttomarge 
von mindestens 45 Prozent sowie Margenziele für EBIT und Nettoergebnis von ungefähr 14 Prozent 
bzw. ungefähr 7 Prozent. Der bisherige Verlauf der letzten drei Quartale zeigt allerdings, dass der 
Zielwert für das EBIT am schwierigsten zu erreichen sein wird. Für das Jahr 2007 wird ELMOS eine 
aktualisierte Prognose im Herbst 2006 veröffentlichen.

 

Mitarbeiterentwicklung 

Am 30. Juni 2006 beschäftigte ELMOS weltweit 1.107 Mitarbeiter (31. März 2006: 1.070 Mitarbei-
ter). Die Zugänge sind im Wesentlichen auf den Produktionsbereich zurückzuführen. 

Meldepflichtige Wertpapiergeschäfte

Im zweiten Quartal 2006 wurden folgende meldepflichtige Wertpapiergeschäfte (Directors’ 
dealings) getätigt. Die nachfolgend aufgeführten Transaktionen beziehen sich auf Aktien der ELMOS  
Semiconductor AG (ISIN DE0005677108). Emittent ist die ELMOS Semiconductor AG, Heinrich-
Hertz-Str. 1, 44227 Dortmund. 

Datum 
Ort Name Funktion Transaktion

Stück-
zahl

Kurs/
Basispreis 

(Euro)

Gesamt-
volumen

(Euro)

23.5.2006 
Frankfurt

Dr. Anton 
Mindl  

Vorstandsvorsitzender der 
ELMOS Semiconductor AG

Kauf von 
ELMOS-Aktien  1.000 7,97 7.970

24.5.2006 
Xetra

Dr. Anton 
Mindl  

Vorstandsvorsitzender der 
ELMOS Semiconductor AG

Kauf von 
ELMOS-Aktien  1.000 7,95 7.950

6.6.2006 
Frankfurt

Felix Christian 
Mindl  

Minderjähriger Sohn von Dr. Anton 
Mindl, Vorstandsvorsitzender der 
ELMOS Semiconductor AG

Kauf von 
ELMOS-Aktien  

100 7,84 784

SONSTIGE ANGABEN

Mitarbeiterentwicklung
ELMOS-Gruppe

1.050

31.12.2005

Andere Tochtergesellschaften
SMI
ELMOS Advanced Packaging
ELMOS North America
ELMOS France
ELMOS Dortmund & Duisburg

1.107

30.6.2006

673 715
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SONSTIGE ANGABEN

Aktienbesitz, Optionen und Grundkapital 

Vorstand und Aufsichtsrat halten per 30. Juni 2006 die folgenden Aktien und Optionen. 

Vorstand Aktien Optionen 

Dr. Anton Mindl 7.250 0

Dr. Klaus Weyer 10.000 25.000

Reinhard Senf 1.948 40.000

Dr. Frank Rottmann  0 9.200

Nicolaus Graf von Luckner 1.000 0

Aufsichtsrat Aktien Optionen 

Prof. Dr. Günter Zimmer 0 0

Dr. Burkhard Dreher 1.900 0

Jörns Haberstroh 3.956 0

Herbert Sporea 4.165 0

Dr. Peter Thoma 9.200 40.000

Jutta Weber 200 0

Dr. Klaus Weyer und Prof. Dr. Günter Zimmer sind über die EFH massgeblich an ELMOS beteiligt. 

Zum 30. Juni 2006 stehen insgesamt 836.553 Optionen aus. Diese teilen sich wie folgt auf die fol-
genden Tranchen auf.

Nr.
Beschluss-

jahr
Ausgabe-

jahr

Ausübungs-
kurs in 

Euro

Sperrfrist 
ab Ausgabe 

(Jahre)

Ausübungs-
zeitraum nach 

Sperrfrist (Jahre)

Ausstehende Optionen per 

 31.12.2005 30.06.2006 

1 1999 2000 34,89 3 3 99.447 98.847

2 2000 2001 35,14 3 3 126.450 125.225

3 2002 2003 7,87 2 3 166.967 165.586

4 2003 2004 11,59 2 3 289.822 287.272

5 2004 2005 13,98 2 3 160.673 159.623

843.359 836.553

Zum 30. Juni 2006 beträgt das Grundkapital der ELMOS Semiconductor AG 19.413.505 Aktien. Seit 
dem 31. Dezember 2005 wurden 1.081 Aktienoptionen ausgeübt. Der Anteil der ELMOS Finanzhol-
ding GmbH (EFH) und der ihrer Tochtergesellschaften ist unverändert bei 52,9 Prozent; der Streu-
besitz macht die verbleibenden 47,1 Prozent aus.  

Vorgänge von besonderer Bedeutung

An der siebten Ordentlichen Hauptversammlung der ELMOS Semiconductor AG am 19. Mai 2006 
haben rund 300 Aktionäre teilgenommen. Alle Tagesordnungspunkte wurden mit großer Mehr-
heit angenommen.

Der Aufsichtsrat der ELMOS Semiconductor AG hat Nicolaus Graf von Luckner zum Finanzvorstand 
berufen. Luckner hat die neu geschaffene Position zum 1. Juli 2006 angetreten. Damit wird im Vor-
stand das Finanzressort - nach dem Tod des langjährigen Vorstandsvorsitzenden Knut Hinrichs - 
wieder durch einen Kaufmann vertreten.
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SONSTIGE ANGABEN

AUFSICHTSRAT

Prof. Dr. Günter Zimmer, Vorsitzender 

Diplom-Physiker | Duisburg 

Dr. Burkhard Dreher, stv. Vorsitzender

Diplom-Volkswirt | Dortmund

Jörns Haberstroh 
Diplom-Ökonom | Kerken

Herbert Sporea 
Kaufmann | Altwittenbek

Dr. Peter Thoma  
Diplom-Physiker | Unterschleißheim 

Jutta Weber 
Diplom-Pädagogin | Tarrytown, New York, USA

VORSTAND

Dr. rer. nat. Anton Mindl, Vorsitzender (seit 1.1.2006)

Diplom-Physiker | Lüdenscheid 

Dr. rer. nat. Klaus G. Weyer
Diplom-Physiker | Schwerte

Reinhard Senf
Diplom-Ingenieur | Iserlohn

Dr.-Ing. Frank Rottmann 
Diplom-Ingenieur | Dortmund 

Nicolaus Graf von Luckner (seit 1.7.2006)

Diplom-Volkswirt | Oberursel

Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Quartalsende 

Ende Juli 2006 konnte ELMOS bekannt geben, dass sie vom neuen Fertigungsstandort in Duis-
burg erste Produkte an Kunden ausgeliefert hat. Im Mittelpunkt des Produktionsanlaufs stehen 
insbesondere hochvolumige Produkte, die als erste von Dortmund nach Duisburg verlagert wor-
den sind. 

ELMOS-Aktie 

Im zweiten Quartal 2006 verlor die ELMOS-Aktie 20,0 Prozent und schloss am 30. Juni 2006 bei 
7,52 Euro. Trotz eines Kursgewinns von 7,6 Prozent im ersten Quartal 2006 verlor die Aktie auf Halb-
jahressicht 14,0 Prozent. Die ELMOS-Aktie erreichte ihr Quartalshoch am 3. April 2006 mit 10,00 
Euro, das Quartalstief am 28. Juni 2006 mit 7,52 Euro. Das durchschnittliche tägliche Handelsvolu-
men lag mit rund 39 Tausend Aktien im zweiten Quartal 2006 unter dem Wert des ersten Quar-
tals 2006 (rund 48 Tausend Aktien). Die Marktkapitalisierung erreichte am 30. Juni 2006 150 Milli-
onen Euro. 

Im Vergleich zum allgemeinen Markt hat sich die ELMOS-Aktie im zweiten Quartal 2006 deutlich 
schlechter entwickelt. Der für Halbleiterwerte relevante Philadelphia Semiconductor Index (SOX) 
sank um 10,7 Prozent, der Dax um 4,8 Prozent und der TecDax um 10,3 Prozent.

Organe
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KONZERNABSCHLUSS

Aktiva
30.6.2006

Euro
31.12.2005

Euro

Langfristige Vermögenswerte

Immaterielle Vermögenswerte 37.558.066 34.844.237

Sachanlagen 97.452.388 101.959.587

At-Equity bewertete Beteiligungen 1 1

Wertpapiere und Anteile 645.795 645.795

Latente Steueransprüche 8.586.567 9.101.839

Summe langfristige Vermögenswerte 144.242.817 146.551.459

Kurzfristige Vermögenswerte

Vorratsvermögen 29.622.445 27.704.590

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 28.375.954 29.064.040

Wertpapiere 0 5.350.375

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 8.507.393 11.418.640

Sonstige Vermögenswerte 14.481.901 10.937.674

80.987.693 84.475.319

Vermögenswerte einer Veräußerungsgruppe, die als 
zur Veräußerung gehalten klassifiziert wird 10.963.878 5.997.193

Summe kurzfristige Vermögenswerte 91.951.571 90.472.512

Bilanzsumme 236.194.388 237.023.971

Der Quartalsbericht zum 30. Juni 2006 wurde ebenso wie der Jahresabschluss zum Geschäfts-
jahr 2005 nach den International Financial Reporting Standards (IFRS) erstellt. Bei der Aufstellung 
des Zwischenberichts wurden unverändert die Bilanzierungs-, Bewertungs- und Konsolidierungs- 
methoden angewandt, die auch dem Jahresabschluss 2005 zu Grunde lagen. Eine Darstellung der 
Bilanzierungs-, Bewertungs- und Konsolidierungsmethoden ist im Einzelnen im Anhang des Jah-
resabschlusses zum 31. Dezember 2005 erläutert. Der Quartalsbericht ist nicht gprüft. 

Konzern-Bilanz
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KONZERNABSCHLUSS

Konzern-Bilanz

Passiva
30.6.2006

Euro
31.12.2005

Euro

Eigenkapital

Den Gesellschaftern des Mutterunternehmens 
zurechenbarer Anteil am Eigenkapital

Grundkapital 19.413.505 19.412.424

Kapitalrücklage 88.529.335 88.270.716

Gewinnrücklage 102.224 102.224

Kumulierte erfolgsneutrale Veränderung 
des Eigenkapitals – 5.100.800 – 2.943.060

Bilanzgewinn 43.284.284 38.912.998

146.228.548 143.755.302

Minderheitenanteil 496.440 528.190

Summe Eigenkapital 146.724.988 144.283.492

Schulden

Langfristige Schulden

Rückstellungen 1.074.185 1.121.704

Finanzverbindlichkeiten 31.902.174 32.864.259

Sonstige Verbindlichkeiten 1.097.126 1.488.110

Summe langfristige Schulden 34.073.485 35.474.073

Kurzfristige Schulden

Rückstellungen 4.415.475 4.392.625

Steuerverbindlichkeiten 2.410.644 1.245.929

Finanzverbindlichkeiten 31.497.125 35.060.684

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 12.963.020 10.574.161

Sonstige Verbindlichkeiten 4.109.651 5.993.007

Summe kurzfristige Schulden 55.395.915 57.266.406

Summe Schulden 89.469.400 92.740.479

Bilanzsumme 236.194.388 237.023.971
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KONZERNABSCHLUSS

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

1.4. – 30.6.2006
in Prozent 

vom Umsatz 1.4. – 30.6.2005
in Prozent 

vom Umsatz Veränderung

Umsatzerlöse 39.517.252 100,0% 38.307.028 100,0% 3,2%

Umsatzkosten 21.689.257 54,9% 18.863.852 49,2% 15,0%

Bruttoergebnis 17.827.995 45,1% 19.443.176 50,8% – 8,3%

Forschungs- und Entwicklungskosten 7.237.571 18,3% 7.075.255 18,5% 2,3%

Vertriebskosten 2.444.439 6,2% 2.399.929 6,3% 1,9%

Verwaltungsaufwendungen 3.385.419 8,6% 3.180.468 8,3% 6,4%

Betriebsergebnis vor sonstigen 
betrieblichen Aufwendungen/(Erträgen) 4.760.566 12,0% 6.787.524 17,7% – 29,9%

Finanzierungsaufwendungen, netto 729.166 1,8% 1.074.116 2,8% – 32,1%

Wechselkursverluste/(-gewinne) 127.729 0,3% – 78.894 – 0,2% – 261,9%

Sonstige betriebliche Aufwendungen/
(Erträge) 215.935 0,5% 27.127 0,1% 696,0%

Ergebnis vor Steuern 3.687.737 9,3% 5.765.175 15,0% – 36,0%

Steuern vom Einkommen und Ertrag 

Ertragsteueraufwand 601.059 1,5% 1.156.660 3,0% – 48,0%

Latente Steuern 524.126 1,3% 794.861 2,1% – 34,1%

1.125.185 2,8% 1.951.521 5,1% – 42,3%

Konzernüberschuss 2.562.552 6,5% 3.813.654 10,0% – 32,8%

Davon entfallen auf:

Minderheitenanteile 4.565 0,0% 168.502 0,4% – 97,3%

Anteilseigner des Mutterunternehmens 2.557.987 6,5% 3.645.152 9,5% – 29,8%

Ergebnis je Aktie (unverwässert) 0,13 0,19 – 30,2%

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT)

1.4. – 30.6.2006
in Prozent 

vom Umsatz 1.4. – 30.6.2005
in Prozent 

vom Umsatz Veränderung

Betriebsergebnis vor sonstigen 
betrieblichen Aufwendungen/(Erträgen) 4.760.566 12,0% 6.787.524 17,7% – 29,9%

Wechselkursverluste/(-gewinne) 127.729 0,3% – 78.894 – 0,2% – 261,9%

Sonstige betriebliche Aufwendungen/
(Erträge) 215.935 0,5% 27.127 0,1% 696,0%

EBIT 4.416.902 11,2% 6.839.291 17,9% – 35,4%
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KONZERNABSCHLUSS

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

1.1. – 30.6.2006
in Prozent 

vom Umsatz 1.1. – 30.6.2005
in Prozent 

vom Umsatz Veränderung

Umsatzerlöse 77.079.176 100,0% 76.316.205 100,0% 1,0%

Umsatzkosten 42.349.907 54,9% 37.923.439 49,7% 11,7%

Bruttoergebnis 34.729.269 45,1% 38.392.766 50,3% – 9,5%

Forschungs- und Entwicklungskosten 14.637.428 19,0% 13.736.681 18,0% 6,6%

Vertriebskosten 4.775.057 6,2% 4.588.524 6,0% 4,1%

Verwaltungsaufwendungen 6.963.996 9,0% 6.311.910 8,3% 10,3%

Betriebsergebnis vor sonstigen 
betrieblichen Aufwendungen/(Erträgen) 8.352.788 10,8% 13.755.651 18,0% – 39,3%

Finanzierungsaufwendungen, netto 1.516.961 2,0% 1.856.386 2,4% – 18,3%

Wechselkursverluste/(-gewinne) 176.593 0,2% – 133.279 – 0,2% – 232,5%

Sonstige betriebliche Aufwendungen/
(Erträge) 158.429 0,2% 175.039 0,2% – 9,5%

Ergebnis vor Steuern 6.500.805 8,4% 11.857.505 15,5% – 45,2%

Steuern vom Einkommen und Ertrag 

Ertragsteueraufwand 1.249.232 1,6% 3.092.834 4,1% – 59,6%

Latente Steuern 912.037 1,2% 1.345.737 1,8% – 32,2%

2.161.269 2,8% 4.438.571 5,8% – 51,3%

Konzernüberschuss 4.339.536 5,6% 7.418.934 9,7% – 41,5%

Davon entfallen auf:

Minderheitenanteile – 31.750 0,0% 258.402 0,3% – 112,3%

Anteilseigner des Mutterunternehmens 4.371.286 5,7% 7.160.532 9,4% – 39,0%

Ergebnis je Aktie (unverwässert) 0,23 0,37 – 39,3%

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT)

1.1. – 30.6.2006
in Prozent 

vom Umsatz 1.1. – 30.6.2005
in Prozent 

vom Umsatz Veränderung

Betriebsergebnis vor sonstigen 
betrieblichen Aufwendungen/(Erträgen) 8.352.788 10,8% 13.755.651 18,0% – 39,3%

Wechselkursverluste/(-gewinne) 176.593 0,2% – 133.279 – 0,2% – 232,5%

Sonstige betriebliche Aufwendungen/
(Erträge) 158.429 0,2% 175.039 0,2% – 9,5%

EBIT 8.017.766 10,4% 13.713.891 18,0% – 41,5%
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Konzern-Kapitalflussrechnung

1.1. – 30.6.2006
Euro

1.1. – 30.6.2005
Euro

1.4. – 30.6.2006 
Euro

1.4. – 30.6.2005
Euro

Cash Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit

Konzernüberschuss nach Minderheitenanteilen 4.371.286 7.160.532 2.557.987 3.645.152

Abschreibungen zuzüglich Zuschreibungen 8.087.758 7.508.099 4.042.997 3.861.898

Nicht liquiditätswirksamer Aufwand 912.037 1.345.737 524.127 794.861

Ertragsteueraufwand 1.249.232 3.092.834 601.059 1.156.660

Minderheitenanteile – 31.750 258.402 4.565 168.502

Veränderung der Pensionsrückstellungen – 47.519 842.462 – 27.062 823.953

Aufwand aus Aktienoptionsprogramm 251.193 696.804 125.597 300.616

Veränderungen im Netto-Umlaufvermögen:

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 688.087 – 4.362.108 57.998 1.420.772

Vorräte – 1.917.855 – 1.641.572 – 1.061.756 – 2.262.520

Rechnungsabgrenzungsposten und sonstige 
Vermögenswerte – 3.544.227 – 2.925.999 – 2.649.005 – 144.896

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.388.859 904.086 2.077.831 – 1.729.555

Sonstige Rückstellungen und sonstige 
Verbindlichkeiten – 1.860.506 2.802.578 – 2.084.616 1.467.078

Ertragsteuerzahlungen – 84.517 – 3.953.471 895.255 – 2.530.490

Cash Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 10.462.078 11.728.383 5.064.975 6.972.031

Cash Flow aus der Investitionstätigkeit

Investitionen in das Anlagevermögen – 14.008.932 – 19.548.236 – 6.554.674 – 10.090.095

Investitionen in zur Veräußerung gehaltene langfristige 
Vermögenswerte – 4.966.685 0 – 806.527 0

Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens 6.297.428 1.835.831 – 170.178 1.738.589

Erwerb/Abgang von Wertpapieren des Umlaufvermögens 3.629.862 0 0 0

Erwerb/Abgang von Beteiligungen 0 – 184.295 0 – 145.495

Cash Flow aus der Investitionstätigkeit – 9.048.327 – 17.896.700 – 7.531.379 – 8.497.002

Cash Flow aus der Finanzierungstätigkeit

Gezahlte Dividenden 0 – 4.053.000 0 – 4.053.000

Einzahlung aus Kapitalerhöhung 8.507 0 8.507 0

Gewinnausschüttung durch konsolidierte 
Tochtergesellschaften an Minderheitsgesellschafter 0 – 270.000 0 – 270.000

Tilgung langfristiger Verbindlichkeiten – 1.724.713 – 1.744.651 – 779.389 – 1.015.875

Aufnahme/Tilgung kurzfristiger Verbindlichkeiten 
gegenüber Kreditinstituten – 3.191.915 9.440.644 1.397.069 6.286.539

Cash Flow aus der Finanzierungstätigkeit – 4.908.121 3.372.993 626.188 947.664

Abnahme/Zunahme der liquiden Mittel – 3.494.370 – 2.795.324 – 1.840.216 – 577.307

Effekt aus Wechselkursänderungen der liquiden Mittel 583.123 143.499 – 350.535 113.734

Liquide Mittel zu Beginn des Halbjahrs/Quartals 11.418.640 15.286.595 10.698.144 13.098.343

Liquide Mittel zu Ende des Halbjahrs/Quartals 8.507.393 12.634.770 8.507.393 12.634.770

KONZERNABSCHLUSS
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Segmente

2. Quartal 2006 Halbleiter-Segment Mikromechanik-Segment Konzern

In Tausend Euro oder Prozent, wenn 
nicht anders angegeben

1.4. – 30.6.
2006

1.4. – 30.6.
2005 Veränderung

1.4. – 30.6.
2006

1.4. – 30.6.
2005 Veränderung

1.4. – 30.6.
2006

1.4. – 30.6.
2005 Veränderung

Umsatz 36.861 36.124 2,0% 2.657 2.183 21,7% 39.517 38.307 3,2%

Bruttoergebnis 17.308 18.719 – 7,5% 520 724 – 28,2% 17.828 19.443 – 8,3%

in Prozent vom Umsatz 47,0% 51,8% 19,6% 33,2% 45,1% 50,8%

Betriebsergebnis 5.030 6.660 – 24,5% –270 128 na 4.761 6.788 – 29,9%

in Prozent vom Umsatz 13,6% 18,4% –10,2% 5,9% 12,0% 17,7%

Abschreibungen 3.842 3.614 6,3% 201 248 – 19,0% 4.043 3.862 4,7%

Investitionen 6.008 9,793 – 38,7% 547 297 84,4% 6.555 10.090 – 35,0%

30.6.2006 30.6.2005 Veränderung 30.6.2006 30.6.2005 Veränderung 30.6.2006 30.6.2005 Veränderung

Gesamtvermögen 216.392 209.333 3,4% 19.802 24.646 – 19,7% 236.194 233.979 0,9%

Schulden 86.892 91.798 – 5,3% 2.577 3.083 – 16,4% 89.469 94.881 – 5,7%

1. Halbjahr 2006 Halbleiter-Segment Mikromechanik-Segment Konzern

In Tausend Euro oder Prozent, wenn 
nicht anders angegeben

1.1. – 30.6.
2006

1.1. – 30.6.
2005 Veränderung

1.1. – 30.6.
2006

1.1. – 30.6.
2005 Veränderung

1.1. – 30.6.
2006

1.1. – 30.6.
2005 Veränderung

Umsatz 71.882 71.929 – 0,1% 5.197 4.387 18,4% 77.079 76.316 1,0%

Bruttoergebnis 33.455 36.825 – 9,2% 1.274 1.567 – 18,7% 34.729 38.393 – 9,5%

in Prozent vom Umsatz 46,5% 51,2% 24,5% 35,7% 45,1% 50,3%

Betriebsergebnis 8.615 13.533 – 36,3% – 262 222 na 8.353 13.756 – 39,3%

in Prozent vom Umsatz 12,0% 18,8% – 5,0% 5,1% 10,8% 18,0%

Abschreibungen 7.651 7.052 8,5% 438 457 – 4,1% 8.088 7.508 7,7%

Investitionen 13.062 19.044 – 31,4% 947 504 87,9% 14.009 19.548 – 28,3%

KONZERNABSCHLUSS
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Aktien
Stück

Grund-
 kapital 

Euro

 Kapital- 
 rücklage 

Euro

Gewinn-
rücklagen

Euro

Kumulierte 
erfolgsneutrale

Veränderung 
des Eigenkapitals

Euro

 Bilanz- 
gewinn

Euro 
Gesamt

Euro

Minder-
heitenanteil

Gesamt
Euro

Konzern
Gesamt

Euro

Stand 31. Dezember 2004 19.300.000 19.300.000 86.208.638 102.224 – 5.307.063 32.930.171 133.233.970 592.427 133.826.397

Dividendenausschüttung – 4.053.000 – 4.053.000 – 270.000 – 4.323.000

Aufwand aus Aktienoptionen 696.804 696.804 696.804

Nicht realisierte Gewinne aus Wertpapieren des 
Umlaufvermögens nach Steuern – 340.484 – 340.484 – 340.484

Währungsveränderungen 1.910.546 1.910.546 1.910.546

Erwerb Minderheitenanteile ELMOS France – 90.692 – 90.692

Jahresüberschuss erstes Halbjahr 2005 7.160.532 7.160.532 258.402 7.418.934

Stand 30. Juni 2005 19.300.000 19.300.000 86.905.442 102.224 – 3.737.001 36.037.703 138.608.368 490.137 139.098.505

Stand 31. Dezember 2005 19.412.424 19.412.424 88.270.716 102.224 – 2.943.060 38.912.998 143.755.302 528.190 144.283.492

Ausübung von Optionen 1.081 1.081 7.426 8.507 8.507

Aufwand aus Aktienoptionen 251.193 251.193 251.193

Nicht realisierte Gewinne aus Wertpapieren 
des Umlaufvermögens nach Steuern – 1.211.241 – 1.211.241 – 1.211.241

Währungsveränderungen – 946.499 – 946.499 – 946.499

Jahresüberschuss erstes Halbjahr 2006 4.371.286 4.371.286 – 31.750 4.339.536

Stand 30. Juni 2006 19.413.505 19.413.505 88.529.335 102.224 – 5.100.800 43.284.284 146.228.548 496.440 146.724.988

KONZERNABSCHLUSS

Entwicklung des Konzern-Eigenkapitals
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Aktien
Stück

Grund-
 kapital 

Euro

 Kapital- 
 rücklage 

Euro

Gewinn-
rücklagen

Euro

Kumulierte 
erfolgsneutrale

Veränderung 
des Eigenkapitals

Euro

 Bilanz- 
gewinn

Euro 
Gesamt

Euro

Minder-
heitenanteil

Gesamt
Euro

Konzern
Gesamt

Euro

Stand 31. Dezember 2004 19.300.000 19.300.000 86.208.638 102.224 – 5.307.063 32.930.171 133.233.970 592.427 133.826.397

Dividendenausschüttung – 4.053.000 – 4.053.000 – 270.000 – 4.323.000

Aufwand aus Aktienoptionen 696.804 696.804 696.804

Nicht realisierte Gewinne aus Wertpapieren des 
Umlaufvermögens nach Steuern – 340.484 – 340.484 – 340.484

Währungsveränderungen 1.910.546 1.910.546 1.910.546

Erwerb Minderheitenanteile ELMOS France – 90.692 – 90.692

Jahresüberschuss erstes Halbjahr 2005 7.160.532 7.160.532 258.402 7.418.934

Stand 30. Juni 2005 19.300.000 19.300.000 86.905.442 102.224 – 3.737.001 36.037.703 138.608.368 490.137 139.098.505

Stand 31. Dezember 2005 19.412.424 19.412.424 88.270.716 102.224 – 2.943.060 38.912.998 143.755.302 528.190 144.283.492

Ausübung von Optionen 1.081 1.081 7.426 8.507 8.507

Aufwand aus Aktienoptionen 251.193 251.193 251.193

Nicht realisierte Gewinne aus Wertpapieren 
des Umlaufvermögens nach Steuern – 1.211.241 – 1.211.241 – 1.211.241

Währungsveränderungen – 946.499 – 946.499 – 946.499

Jahresüberschuss erstes Halbjahr 2006 4.371.286 4.371.286 – 31.750 4.339.536

Stand 30. Juni 2006 19.413.505 19.413.505 88.529.335 102.224 – 5.100.800 43.284.284 146.228.548 496.440 146.724.988

Entwicklung des Konzern-Eigenkapitals

KONZERNABSCHLUSS
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Dieser Zwischenbericht wurde am 2. August 2006 in deutscher 
und englischer Sprache veröffentlicht. Beide Fassungen stehen im  
Internet unter www.elmos.de zum Download bereit.

Zusätzliches Informationsmaterial schicken wir Ihnen auf Anfra-
ge gerne kostenlos zu. 

Dieser Quartalsbericht enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf Annahmen und Schätzungen der Un-
ternehmensleitung von ELMOS beruhen. Obwohl wir annehmen, dass die Erwartungen dieser vorausschauenden 
Aussagen realistisch sind, können wir nicht dafür garantieren, dass die Erwartungen sich auch als richtig erwei-
sen. Die Annahmen können Risiken und Unsicherheiten bergen, die dazu führen können, dass die tatsächlichen Er-
gebnisse wesentlich von den vorausschauenden Aussagen abweichen. Zu den Faktoren, die solche Abweichungen 
verursachen können, gehören u.a. Veränderungen im wirtschaftlichen und geschäftlichen Umfeld, Wechselkurs- 
und Zinsschwankungen, Einführungen von Konkurrenzprodukten, mangelnde Akzeptanz neuer Produkte und Än-
derungen der Geschäftsstrategie. Eine Aktualisierung der vorausschauenden Aussagen durch ELMOS ist weder 
geplant noch übernimmt ELMOS die Verpflichtung dazu. 

FINANZKALENDER

2. August 2006 Quartalsbericht Q2 2006

31. Oktober 2006 Quartalsbericht Q3 2006

voraussichtlich November Investoren- und Analystentag 


